
Amts - und Intelligenz -Blatt für den Oberamts -Bezirk Nagold.
EriLc 'int iuöchenüich 3mal : Dienstag , Donners¬
tag und Samstag , und kostet vierteljährlich hier
(ohne Trägerlohn ) 80 4 , in dem Bezirk 1 .6,

außerhalb des Bezirks 1 <« 20 4.
Monats -Abonnement nach Verhältnis.

Samskag 19 . März

Insertions -Gebühr für die lipaltige Zeile ans
gewöhnlicher Schrift bei einmaliger Einrückung

9 4 , bei mehrmaliger je 6 4.
Die Inserate müssen svätcstenS morgens 9 Uhr
am Tage vor der Herausgabe des Blattes der

Druckerei ansgegeven sein.

1892.
Amtliches.

Nagold.  An die Ortsvorsteher,
HausiergcwcrbcAnsdehnnngsabgaben betreffend.
Die Ortsvo . stehen werden untcr Hinweisnng auf

H 15 der Minifteriaiversügnng vom 28 . Okt. 1890,
betr . die Vollziehung des Gesetzes über die Kommu-
nalbcsteiiernng des Hansicrgcwerbebetriebs , (Reg .-Bl.
S . 280 ff.) aufgefordcrt , dafür zu sorgen , daß die
von den Gcmenidepflegen vom 1. April 1891 bis
31 . Marz 1892 äugest tzwii amtskörpcrschastlichen
Hausiergewerbe -Ausdehmingsabgaben mit dcu vorge-
schricbenen RapiatsaiiSzüceu bc, der Steucrabrech-
nung auf l . April 1892 au die Oberamtspflege ab-
Keliefert werden.

Vou denjenigen Gemeiudepflegeu , bei welchen
solche Abgaben nicht angcfallen sind , sind Fehlur-
kundca an die Amispflege eutzuseiiden.

Den 16. Mär ; 1892.
K. Obcramk . I) r. Gugel.

Dem Schullehrer Deines  in Ebhansen (Nagold ) wurde
ans Anlaß seiner in Nutzest/.,,doersetzung die silberne Zivil-
vcldienstmcdaille verliehen.

iieuiMciten.
Aoc tU' . Waiet ) .

-ff Nagold , 17. März . Gestern hatten wir
Freude , im Seminaesaal zum erstenmal das

Quartett Neichmami  in einem 'Violinkonzert zu
die

hören . Der vorzügliche Ruf , der den Künstlern vor-
ansging . hat sich glänzend bewahrheitet . Robert
Reichmann handhabt seine erste Violine mit mei¬
sterhafter Sicherheit und Gewandtheit und selbst die
raffiniertesten Figuren werden von ihm spielend über¬
wältigt . Josef Neichmann , der Bratschist , ist auch
Meister auf der Klarinette,  deren schmelzender
Klang sich aufs woh '.thucndste mit dem der Saiten¬
instrumente vermählt . Ludwig Reichmann entlockte
in e'nem Duo von Violine und Cello  diesem herr¬
lichen Instrument ergreifende , scelenvolle Töne . Das
Znsammenspiel des Quartetts , in dem wir als zwei¬
ten Violinisten  noch Alexander Weiß nennen,
zeichnete sich aus durch Präzision und tadellose Rein¬
heit , so daß der lebhafte und mit jeder Nummer sich,
steigernde Beifall wohl verdient war . A

Alten ;-, eig,  14 . März . Ein edler Gen^ ß"
wurde am letzten Samstag Abend den Freunden "ge¬
diegener Musik geboten . Wirklich künstlerische Lei¬
stungen eines Streichquartetts zu hören , das ist hier
etwas Seltenes . Bei dem Konzert , das vier Damen,
die Geschwister Niedlinger  und der Flötist A.
Licker ans Selters im Gasthaus zur „Traube"
gaben , wurde der Zuhörerschaft aber entschieden Vor¬
treffliches zu Gehör gebracht . Das gntgewähite Pro¬
gramm umfaßte 10 Nummern älterer und neuerer
Meister . Sämtliche Musikstücke waren musikalisch
wenvoll , sehr ansprechend und erforderten mitunter
eine ungmeine Fertigkeit . Die Art und Weise wie

dieselben zum Vortrag kamen , bekundete eine sehr
gute Schulung , richtige musikalische Auffassung , siche¬
res , kräftiges und gewandtes Spiel seitens der Da¬
men wie des H. Flötisten . Was hie und da etwas
störend auf manchen Zuhörer einwirken mochte, war
eine allzuscharfe Bogenführung der Violinistinnen
beim beschleunigten staccmto -Spiel . Trotzdem aber
waren alle Anwesenden der Künstlergesellschaft für
den gebotenen , edlen musikalischen Genuß sehr dank¬
bar und der derselben gezollte Beifall war wohlver¬
dient . Leider war das Konzert nicht sehr stark be¬
sucht. Die vorzüglichen Leistungen der Künstler wä¬
ren einer zahlreicheren Beteiligung seitens hiesiger
D ûstkfxeunde Wohl wert gewesen.

f rondorf. (Corresp .) Vor kurzem bildete sich
schier ein Fischereiverein , der vorerst noch als Zweig-
Verein dem „allgemeinen Landesfischereiverin " beitrat.
Würden andere Fischwasserbesitzer unseres Bezirks
diesem Beispiel folgen , so stände die Gründung eines
„Bezirksfischereivereins Nagold " in Bälde in Aussicht.

Englische Cheviots u. ächte Kammgarne
ca. 140 om breit ä. Mk . 1.75 bis 7.85 p. Met.

versenden direkt an Private jede beliebige Meterzahl.
B nxklii-Fabrik -Dsvöt OettinKvr L 6o ., b-ranlrlnit a , A.

Gediegenste Muster -Auswahl bereitwilligst franko. _

Hiezu das Unterhaltungsblatt  12 u . eine Beilage.
Verantwortlicher Redakteur Steinwande .l in Nagold . —
Druck und Verlag der G. W . Zaiser' schen  Bnchdruckerci.

Stadtgcmeinde Nagold.

Im Distrikt BühhM ' t , Lettenlöcher
kommen am

Samstag  den i9 . März,
8000 Stück Nadelreis bester Sorte zur
Bersteigerung . Die Abfuhr für die
Gäuorte ist sehr günstig, und ist dies
der letzte heurige Reisverkauf in die¬
sem Distrikt.

Zusammenkunft nachm. 2 Uhr im
Bühl beim Pflanzschulhäuschen.
_ Gemeinderat.

M i n d e r s b a ch.

Arennholz-Werkauf.
Am Montag  den 2l . März,

vorm . 8 Uhr.
kommen in Gemeindewaldungen 295
Rm . Nadelholz -Scheiter und -Prügel,
3 Rm . buchene Scheiter und Prügel,
7500 Nadelholz -Wellen und 64 buchene
Wellen , 1 buchener Klotz 4 Mtr . lang
mir 37 mittel , 2 buch. Wagnerstangen
zum Verkauf.

Zusammenkunft im Ort.
I . A. des Gemeinderats:

Waldmstr . Renz.

Nagold.

Bestes Schuhfett
empfiehlt offen und in Büchsen , voll-
gewichtig billigst

' Karl Harr,  Seifensieder.

Ein ordentlicher Junge,
der Lust hat , die Bäckerei zu erlernen,
kann eintreten ; bei wem ? sagt die Red,

Amtliche - und Privat -Bekanntmuchungen.
^ ^ , Dampfäpfel , ..Jalmns -Mrkauf. Apfelschnitze, Mrn-

schnitze, Zwetschgen
empfiehlt H . Gauß , Nagold.

Aus der Ver-
lassenschafts-

c-. kZn masse des Gg-
Friede . Walz,

gewcs. Bäckers hier , kommt am
Montag  den 2l . d. M .,

von vorm . 8 Uhr an,
die Fahrnis zum Verkauf , wobei vor¬
kommt :

Mannskleider , Leinwand , Schrein¬
werk. allerlei Hausrat.
Sodann von nachm. 1 Uhr an:

Ca . 200 Lit . Most , Früchte , ca. 20
Ztr . Kartoffeln , ea. 10 Ztr . Heu
und Oehmd , ca. 20 Ztr . Stroh , eine
4 Jahre alte , trächtige Kuh (Rot¬
scheck) , eine dto . 7 Jahre alt , eine
5/4  Jahre alte Kalbin , ein Mutter¬
schwein, 2 starke Läuferschweine.
Liebhaber sind eingeladen.
Den 14 . März 1892.

_ _ Waisengericht.
Oberjettingen.

Jagd-Verpachtung.
Die hiesige Ge¬

meindejagd wird am
Freitag d. 25 . März,
nachmittags 1 Uhr,
auf hiesigem Rathaus
wieder auf 3 Jahre,

vom 1. April 1892 bis 31 . März 1895
verpachtet , wozu sich Liebhaber einfin¬
den wollen.

Schultheiß Renz.

I s e l s h a u s e n.
Ca . 50 Pfd . gehechelten

Hanf
verkauft Müller Büchsenstein.

Rohrdorf.
Reines feines

Wachhokdergesäkz
bringe in empfehlende Erinnerung.

Christian Harr.

Nagold.

Mädchen -Gesuch.
Auf Georgii wird ein ehrliches , wil¬

liges Mädchen nicht unter 17 Jahren
gesucht — von wem ? sagt

die Redaktion d. Bl.

D»Lv«kILHM
IUI« >» « a . vo » « El
vwsilsid »-, u . ->»
össdc -vsräsll.

ai. —irv- xdsw.rmNcel:

a-riLt-nzvtivn, — - -L»!>»»»»»>.

Niederlage bei Bach in Wildberg.

Nagold.
Von heute an jeden Abend 4 Uhr

Anstich des vorzüglichen
Kofener

Märzenbiers
im Hirsch.

NledeklSudisch-Amenkamsche
Dampfschiff-Fahrts-Gesellschaft.

Einzige Postdampfer -Linien zwischen

^mstsräam

mi <l Baltimore.

Rascheste Beförderung.
Vorzügliche Verpflegung.

Bttltgste Passage . Preis «.

Nähere Auskunft erteilt:
die Verwaltung in Rotterdam.

Agent«« r
Fr. Schund, GK-odel'- Nachf. Uagold,

z. Kaltenbach in Sgeuhauseu.



Darlehenskassen-Berein RoMsrf e. .S . m. u. H.
Bilanz pro 3l7 ^ e ^ embeezember 1891.

?L88lVL.
Anlehen . 7 010 ^ . — ^
Geschäftsguthaben der Mitglieder
Stückzinse .

354
92

Bilanz pro

Aktiva.
Kassenbestand . 223 68 ^s
Einzahlung bei der Ausgleichstelle . . 2 105 „ 20 „
Ausstände bei Inhabern lfd. Rechnungen 890 „ — „
Darlehen . 1 573 „ 87 „
Güterzieler . 2 774 „ 84 „
Stückzinse . 48 „ 67 „

7 616 26 ^
Davon ab Passiva 7 456 „ 57 „

Gewinn für Heuer 159 89 ^
Milgliederzahl am 31 . Dez . 1891 : 47 . Gesamtumsatz : 25 362 ^ 6 32 Z- B.:

VercinSvorsteher Robert Koch , Gemeinderat.

57
7 456 ^ 57

empfiehlt auf bevorstehende

Konfitmslion
sein  gut sortiertes Lager in

Ilhren , Hlhrketten,
Hold - ä- Silöerwaren,

sowie auch
uilllkdlen8ckimickllMtzIll
bei billigst gestellten Preisen.

Nagold.
Schönen ächten

Zotteb '-Kaber
zur Saat , (eigenes Produkt ) sehr erzie-
lig in Körner und Stroh empfiehlt

Chr . Schuon.
Feingemahlenen

i 'släAxs
habe zu jetziger Berbrauchszeit stets
vorrätig und liefere bei entsprechender
Bestellung ins Haus . Der Obige.

_ Nagold.

Ich erlaube mir mein
Lager in

R o h r d o r f.

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem!
Hingange unseres lieben Vaters , Großvaters und Ur¬
großvaters , für die zahlreiche Begleitung zu seiner letz¬
ten Ruhestätte , besonders aber auch für die tröstlichen j
Worte des Herrn Pfarrer Werner  und den erhebenden!
Gesang des Kirchenchors sagt im Namen der trauernden ^
Familie herzlichen Dank der Sohn

Ochsenwitt Seeger.

Haar- unä UoIIdütvll,
für Herren und Knaben,
namentlich für

Konfirmanden,
schon von 1 50 an bis zu den
feinsten Sorten in schöner Auswahl
bestens zu empfehlen.

KHristicrn Luz,
Hutmacher.

Nagold.
Am heutigen Samstag  den 19.

März verkauft einen Wurf schöne

Milchschweine
Gottlieb Lehre.  Bäcker.

Emen Bäcker-Lehrling
nimmt an_ Obiger.

^Nagold.
Ein kleineres Logis

fiie e-nc einzelne Peison wird sofort
u uurtcn gesucht durch die Red . >

üivriekturiAsn
von

Haus -, Hotel - u . Feuertelegraphen,
Sicherheit - und Kontrole-

Vorrichtungen , Telephonanlagen.

Elektrische Uhren.
MtzrliKiliiK von Vtzi-8vkd8LrbtzilM unä lltzi- k'tzilimkckäüüc.

UWM- Kostenooranschläge gratis . Auskunft erteilt Herr Hirsch-
wirt Klein  in Nagold.

^-ns'"
Nagold.

KsZekMübergabe L ^mpielilung.
Infolge meines Abzugs sage ich meinen seitherigen werten Gästen

von nah und fern freundlichen Dank für ihre Besuche , und bitte ihr
S Vertrauen auch auf meinen Nachfolger Herrn Stähle zu übertragen.

Ir . Kröel 'e „ z. Bären " .

Auf obiges bezugnehmend , erlaube ich mir
A meine Wirtschaft „z. Bären " dem verehrl . Publi-
) kum bestens zu empfehlen , wobei ich darauf auf-
) merksam mache , daß ich sowohl durch reine reelle
) Weine als auch mit vorzüglichem Nagolder Lager-
' bier und feinem Flaschenbier meine werte Kundschaft
. aufs beste zu bedienen wie auch das Vertrauen der werten Gäste
^ meines Vorgängers i» jeder Weise zu erhalten suchen werde.

Achtungsvollst

. Stähle.

rviL . Tusäsl , ltsZolä
empfiehlt sich zur Anlage von

elektrischen Leitungen, Haus¬
telegraphen u. s. w.

angelegentlichst zu billigsten Preisen.
zgK — Fertige Leitungen , sowie Bestandteile können bei mir angesehen werden.

kücktroteckiimli« VeckMtte

KaupLstWerstvclße 39

üubiüki'ung Komp>.^n!ag6n
für

Bogen - und Glühlicht , Kraftüber¬
tragung , Galvanoplastik , Dynamos,

Accumulatoren , Motoren.

Nagold.
I ' relvtilliAS

Ik ' vISSS ' HVstMl ' .

Nächsten Sonntag
den 20 . März

rückt die gesammte
freiwillige Feuerwehr
zur Musterung aus

und werden hiebei
die ncubeschafften

Ausrüstungsstücke ausgegeben.
Antreten morgens Punkt 7 Uhr beim

Magazin in der Burgstraße.
Das Kommando.

lUMM

Freitag  den l8 . d. M,
abends 8 Uhr,

/l .d8t1ixiniiiriA üdsr siu
^1lL !40 .tlIlIO -0 -68U6tl.

Bczirks-Obstbau-Vercin
Nagold.

Am Freitag,  den 24 . d. M .,
(Feiertag Mar ?ä Verkündigung)

nachm . 1 Uhr,
findet im Gasthaus zum „Stern " in
Nagold  eine

Jersammtung
mit folgender Tagesordnung statt:

1) Rechenschaftsbericht des Kassiers
pro 1891.

2) Besprechung über die Kronenbc-
haudlung der Odsrbäume in den ersten
6 Jahren nach dem Setzen mit nachhe-
riger Demonstration an den städtischen
Bäumen au der Calwerstruße.

Zu zahlreicher Beteiligung ladet ge¬
ziemendst ein der Ausschuß.

- Na g o l d. ' '
Nächsten Sonntag

keiiriitM - stzrzMmluiiK
im „Anker " .

Emmingen.
Nächsten Sonntag den 2l . d. M ..

nachm. 2 Uhr,

kckruttzll-VMMIIlIlIllK
im Gasthaus zur „Krone " .

Mehrere Rekruten.

Nagold

^rcru - Winge
/MH in 8 und 14 karät . Gold,
UD / Granatnufter ^ ächt unir

X^ ^ /unächt , Gronatschlotz em-
^ ^ pfiehlt Fr . Günther , Uhrrm

Nagold.

Milchhäfe « , i ^

Schmalzhäfen , « - « -»,»

Wafferkrüge , j
empfiehlt billigst Gottlob Schmid.

Beste ». billigste Bezugsquelle «« «»»»
«an , «»«pell gcreiniiN and gewaschene, echt »»kdlsch«

KMZcksm.
lwr »ersenden zollsrei , gegen Nach» , sulcht nnlrr löMd .)
gute neue vettfcScrn »» vlun» für 60 Pfg„
8« Pfg., 1M . « IM . 25Pfg . ; seine prim,
Hillbvaiilien L M. 6« Pf .; weitze Polar«
Mder» 2 M. »n« 2 M. 50Pfg . ; filberweiste
vettfcder« S M.. S M. 50 Pf ., 4 M., 4 M.
5V Pfg. ma>5 M. ; leruer- echt chinesische
Ganzdaunen<!«»» ssimsm»>SM . 5VPfg. -»»
8 M . verpaLiu , pi « « osteiipretse . — VN vetrstge»

»», mindesten » 7d « . L«I, N«d»S . GtW , Nicht«
gefallendes wird fraukirt bereit» ivtgst
tnrückgeuommea.

s' aodoe4 L» t» 8«est»e, l-westg.



Revier Calmbach.

Verkauf von aufberciteten Stangen
^Fichten und Wcitztannen ) im Weg dcs schriftlichen Aufslrcichs.

Zum Verkauf stehen in Loosen getrennt nach Holzarten und Sortimenten:
499 Werkstangen I bis IV . Kl . in l Loos , 2500 Hopfenstangen I . Kl.

in 5 Losen , 4585 dto . II . Kl . in 6 Losen , !II2  dlo . III . Kl . in 6 Losen,
4785 dto . IV . R̂eis -St . I . Kl .) in 6 Losen , 16 891 dlo . V . i)Reis -St . II . Kl .t
in 9 Losen , 1l 403 Reisstangen III . Kl . in 5 Losen , ! 1 167 dto . IV . Kl . in
5 Losen , 10 026 dto . V . Kl . in 5 Losen.

Die Stangen sind von sehr schöner Qualität (meist Fichten ) und haben
günstige Abfuhr (2 bis 6 Km .) zur Sicnion Calmbach.

Losverzeichnisse (enthaltend : Stückzahl , Sortiment , Holzart , Waldteil und
Ausbot des einzelnen LoseSj und jede Auskunft sind kostenlos beim Revieramt
erhältlich.

Schlußtermin für Einrcickmng der Offerte an das K . Revieramt Calm¬
bach: 23 . März 18S2 , morgens 11 Uhr

Todes-Anzeige.
^ Verwandten und Bekannten die traurige Nachricht , daß

unsere liebe Schwester und Tante

^ MkUM (üll-ittilliltz Klipp,
V heute Mittag I Vü Uhr nach längerem Leiden sanft verschie-
7, . den ist.

Mi - Beerdigung findet am Sonntag den 20 . ds . , nachmit-

Wir bitten dies statt besonderer Anzeige entgegenzunehmen.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen

Nagold,  den 20 . März 1892.
Dorothea Bechtold , Ticrarzts Wwe.

Valent Valent

Ilneipp-Iilslrlcsffee
mit unä SsLclimLck äs3 eclitsn

ZolmsukLSss -
I8t Ü6N b68tk , 1V0kl86hM60 !i6NÜ8i6 UNÜ

gk8ünäk8t6 Kaff66 -2u8a1r,
au886käem im köbrauob äök billiges.

ksinvr tÜLl̂ -Latkev ist sin vor-
sÜAlioüvs (xsträ.nk dssondsrs
kürI'rsmon, Linüsr , Llntarm «,

^ «rvvnlviäviul « «ko.

äik Lörnsr mabloii unä mindo-
stsiis 5 Zlimiton kvvüsn.

rVträ niowats lose vertrankt, son¬
der» nur in OriAinal -ksokoton
mit nebsnstsbeuäer Lelintrmrrirs.

VovVanfo vnnin- 45 1?k. 1 xkä.-?ao1r., 25 kk. r,ML.-I>avL.
s olllllllu 'Ii olu. 10 kkZ. krobe-kaelretL oa. 100 Ar.

2u bvrieben äurok äiö Kolonialwaren- unä
llroguon-ltanälungen.

ŝ anr!(atlu'6>nkl''8 ^aekiolgei'.
Lerliv — ZlMvklLX — V̂ien.

Wieöertcrge in Wcrgotö bei
Hch. Lang, Gustav Heller.

Nagold.
Große Auswahl in allen Neuheiten

^ D 5biri 6 I1^ 0 I'i) 6 I1 »
sind eingetroffen und empfehle solche z» Konfirmationspräfenten.

Chr . Raaf.

Xo. 34 V.

Nagold.
Das Neueste in

Hcrpeten,
sowie eine große Auswahl zeder Art

iLZWStSL ^ ZLASSL
empfiehlt zu billigfien Preisen

Sattler Braun.

Frankfurter Lebensoerstchernngs-
Gefellfchaft in Frankfurt a. M.

Errichtet 1844 . Grundkapital 5,142,840 Mk.
Hirnnil mache ich die ergebenste Anzeige , daß ich mit heutigem Tage die

Agentur der Frankfurter Lebensversickerungs -Gesellschait in Franksurl a . M.
für Nagold und Umgebung mit dem Inkasso dem Heran E . Gras , Kaufmann
dasetbst , übcnragen habe.

Stuttgart,  12 . März 1892 . Hochachtungsvoll
Hermann Wiirkte,

General -Agent.

Ans Obiges höflich Bezug nehmend , erlaube ich mir , mich zu Abschlüssen
von Lebens -Renten - und Ansstenervcrsicherungen für obige Gesellschaft bestens
zu empfehlen.

Prospekte und Antragsformulare stehen gerne zu Diensten.
Nagold,  12 . März 1892.

E. Gras , Kaufmann.

V0M 1-M 22 L6M
für Wetterbestündigkeil , beäes,

Knril ' Keorgii , Acrl'w.
s Nagold,
s Freitag u. Samstag , 18. u. 19. d. M

Mehelsuppe,
nebst gutem Stoff

Moser  z . grünen Baum.

absolut kalkfrei und hart gebrannt , mit Garant!
fehlerfreies Fabrikat empfiehlt sehr billig

ASSilte.
Der ans dem Kirchenplatz in Unter - !

thalheim mir entwitzte unverantwortliche !
Ausdruck (wenn unser Magistrat auch!
Hausen thät ) nehme ich als von mir i hei
unüberlegte Aussage hiemit zurück und _
leiste dem Gemeinderat hier hiefür öf- j
fentliche Abbitte.

Oberthalheim , 16 . März 1892.
Lukas Straub,  Wagner.

H a i t e r b a ch.
10 Stück

Mutterschafe
mit Lämmern

werden zu verkaufen gesucht und kann
jeden Tag ein Kauf abgeschlossen wer¬
den mit G . Helbcr  zum „Hirsch"

Oberjettingen , O .A. Herrenberg.
Wegen Pachtaufgabe verkauft der

Unterzeichnete am Freitag  den 25.
d. M ., nachm. 1/22  Uhr , in seiner Stal¬
lung 3 Stück schöne

Farren,
worunter 2 zum Schlachten und 1 zwei¬
jähriger zum Dienst verwendet werden
kann. I . Gg . Kaiser  Farrenhalter.

Nagold.
Den von mir eingeführten , so beliebten

UM - UZMZ.
bringe ich io empfehlende Erinnerung.

Derselbe ist schmackhaft , nahr¬
haft und billig.
_ Gottlob Schmid.

Nagold.

ZLaumwoss. Strickgarne
empfiehlt zu außerordentlich  billi¬
gen Preisen. HsMsr.

Nagold.

empfiehlt billigst
W . KettL 'er.

R 0 h r d 0 r f.
Ein solider tüchtiger

Müllerbursche
von 16 — 20 Jahren kann sofort oder
nach 14 Tagen eintreten bei

Mühlebesitzer Kemps.

Wildbad.
Ein jüngerer zuverlässiger

Hausknecht,
der auch gut mit Vieh umzugehen ver¬
steht , findet bei gutem Lohn dauernde
Stelle bei

_ Fr . Treiber z. Weinhof.
W i l d b e r g.

Einen ordentlichen

1lllM
nimmt in die Lehre

Rudolf Erb,  Bäcker.

W a l d d 0 r f.
Für ein braves , ordentliches und

kräftiges

Mädchen,
das Heuer konfirmiert wird , sucht eine
passende Stelle

Schullehrer Scheib.



RZ.

Sämtliche von dcr Konkurrenz empfohlenen
Artikel sind bei mir in äußerst preiswerter Ware

sowohl zu ZO 1*1°. als in

stets auf Arger und empfiehlt solche für

Konfirmation «L Hstern
geneigter Abnahme.

Keomann Knodell
beim allen Kirchcuplatz.

SämlUche Artikel der
Nagol v.

-
toie:

A Hemden, Leibchen, Hosen, Röcke, Aleämpse, Käppchen, M
M KravaNen, Kragen, Lüchcr, Schürze, Korsetten u. bergt M

s' !vwie

Wegen - und
S o rr ne rr lchi v nr e,

F ^ Stöcke,
kortsmonuLies und Lroottsu M

M Verkaufe ich, um mit meinem derzeit ! ,'.cri Lagcrbestand zu räumen , zu
D besonders niedrigen Preisen . * M

H ' , , Llu °. Vuobez ' . K

^ .18 x)Ä886Ud6

Ilonfsinstmtr-KesciimIlL
empfchle ich mein reichhaltiges Lager in

Glas - und Porzellan -Waren , iuSbcsoudcre
Butterdosen , Honigdosen , Zuckerdosen,
Brodtelter , Blumenvasen , Gläser mit und
ohne Schrift, desgleichen Kaffeetassen , Tinten-

zeuge re. re.
und sehe ich bei billigst gestellten Preisen geneigtem Zuspruch entgegen.

OusllÄV ttsllsr , ttÄAolä.

N a g o ! d.

Kmpfekl 'ung.
Zu passenden

KonfjpmAiion8 - 668e !i6nI ( 6n

empfehle mein gut sortieries Lager in

^feoböin-, öijoutms- unä
kAlZlltkriö -Wsren

-ei billigst gestellten Preisen bestens . daLok ) IiUL-

W-

Nagold.

ktzMätznr

Altensteig Stadt . >X
Zeige hiemit einem verehrl . Publikum von Stadt und Land er - Ugebcnst an , daß ich bei O

Frau > K
wohnhaft bei Z.o'bsii Hisursr , Schmidmeister in M §o1ä, ^

eine Agentur errichtet habe , und empfehle mich zum Färben und ^, Reinigen von Damen- und Herrcnkleidcrn in fertigem und zertrenn-
tcm Zustand , insbesondere auch von Landwaren , wie Voll - , Baumwoll - ) «
und Leincstoffen , Strümpfen , Fäden rc., sowie zum Bedrucken von
Stoffen in den verschiedensten Mustern , dabei sichere ich billige Preise v)
und schnelle Bedienung zu . A

W . K . Springer , Schönsärber . V

in reiner , flaumiger Ware , sowie

fertige Betten
MM" in bekannt guter Qualität ""WR

!gcmpfichlt zu besondcis. billigen Preisen - WA « l

g nn  Hermann Neichert ^ ^

di a g o l d.

Z UAr LoLÜrrLS -näsri
iss!) empfehle ich eine große Auswahl

D schwarze Schürze, weiß seidene Joulard
Z und Shäwlchcn , Krausen , AnLerröcke, Kor-
D seiten, KopstüTen , Kandschuhe u. s. w.
sSJ - Zugleich empfiehlt

farbige und weiße
M Herrenhemden , auch in Korr firm an den große,

zu billigem Preise

E6v . Hlctaf.

Nagold.

^ 6ö8etiAÜ8-ĵmpisklung.
W Zeige meiner werten Kundschaft von hier und auswärts ergebenst
A an , daß ich mein Geschäft wie bisher in unveränderter Weise sortführen LJ

werde . Um geneigtes Wohlwollen bittet daher Xl

A EHr. Dengter, Buchbinders Ww. 8

Nagold.
Zur bevorstehenden Saat empfiehlt sämtliche

GcmSsk- und Dm -Mmie«
in garantiert frischer , keimfähiger Ware , ebenso

Grassamen , Grassamenmischung und
Esparsamen

zu den billigsten Preisen H Agttf , HaNdelsWNter.

I Prsräe -̂Vjelz , - 8 ettvvein 8 -L llrunen trotze .VVasseosteine . Ill5 «n .Osmentbväen,
IVvllvir -klLtletren . Lelonierurrßs - ^ rdeiterr
l llrutins K I*lötile . UnterturXdeim b°i Sk,l>g-<

Geftorvenr
Den 20 . März : Johanne Christiane

Kapp,  led . Nätherin von Bondorf,
52 Jahr 7 M . alt . Beerdigung den
23 . März , nachm, 2 '/, Uhr.

Nagold . Gottesdienste.
Sonntag , 20 März , 9 '/ , Uhr Pre¬

digt ; Illr Uhr Christenlehre (Töchter).
— Freitag , 25 . März , 9ll , Uhr Feier¬
tagspredigt.
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